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Landrätin Tamara Bischof

GRUSSWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

auch in dieser Ausgabe des Land-
kreisjahrbuchs ist die Gebietsreform, 
gemeinsam mit der Gemeindege-
bietsreform, ein zentrales Thema. 
Denn mit der Schaffung des neuen 
Landkreises Kitzingen war es nicht 
getan, im Anschluss daran folgte die 
Gemeindegebietsreform, so dass es 
bis 1978 dauerte, bis man aus Verwal-
tungssicht sagen konnte, dass dieses 
Mammutprojekt abgeschlossen war. In den Herzen und Köpfen der Landkreisbe-
wohner mag es vielleicht auch noch etwas länger gedauert haben, aber inzwischen 
ist sich sicher jeder im Landkreis Kitzingen darüber einig, dass der moderne Groß-
landkreis Kitzingen eine Erfolgsgeschichte ist.

Ich freue mich sehr, dass sich das Jahrbuch auch in 2024 wieder zum Ziel ge-
setzt hat möglichst den gesamten Landkreis abzubilden. Die Beiträge „Beginn der 
Dreiergemeinde Markt Willanzheim“ und „Geiselwind und die Gebietsreform. 
Partnersuche im Dreifrankeneck“ geben einen schönen Einblick in die Sichtwei-
sen und Erfahrungen der Gemeinden zum Thema Gebiets- und Gemeindege-
bietsreform. Aber auch Beiträge, wie „Als man dem Segnitzer Pfarrer den Geld-
hahn zudrehte. 400 Jahre Verkauf des Fröschhofes in Bibergau“ oder „20 Jahre 
Papiertheater in Kitzingen – Ein Ort der Magie“ beleuchten spannende Entwick-
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lungen der reichen Geschichte und des heutigen Kulturlebens unseres schönen 
Kitzinger Landes.

Dies ist nur eine kleine Auswahl. Freuen Sie sich auf rund 200 Seiten auf 
viele weitere lesenswerte und abwechslungsreiche Geschichten aus dem Landkreis 
Kitzingen.

Allen Autoren, dem Herausgeber Gerhard Bauer sowie dem Verleger Dr. Josef H. 
Röll danke ich recht herzlich für ihr Engagement!

Ich wünsche den Leserinnen und Lesern eine interessante Lektüre unseres Jahr-
buchs 2024!

Ihre Tamara Bischof

Landrätin


